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Ausschreibung Junge Islam Konferenz 2013:  
Sei dabei und schreib mit uns ein Konzept für die Zukunft! 
 
Du bist zwischen 17 und 25 Jahren, politisch interessiert, hast kreative Ideen und Lust mit 
anderen Jugendlichen ein Konzept zu entwickeln zu der Frage, wie künftig ein Dialog auf 
gesellschaftlicher und politischer Ebene zu den Themen Islam und Muslime in Deutschland 
aussehen soll? Euer gemeinsam erarbeitetes Konzept wird anschließend dem Bundesinnen-
minister vorgelegt. Mit Deiner Teilnahme kannst Du aktiv am Gemeinschaftsbildungsprozess 
mitwirken und Dir direkt im politischen Diskurs Gehör verschaffen!  

Möchtest Du kritisch und konstruktiv mit anderen 

 den derzeitig geführten Diskurs über Islam und Muslime in Deutschland mitgestalten?  
 über gesellschaftliche Integration und das Zusammenleben von Menschen unterschiedli-

cher Herkunft, Kultur und Religion in Deutschland diskutieren?  
 darüber nachdenken was unsere Gesellschaft zusammenhält und Dich für eine plurale 

Gesellschaft einsetzen? 
 
Dann sei dabei und schreib mit uns ein Konzept für die Zukunft! Du kannst Dich ab sofort 
bis zum 6. Januar 2013 bewerben. Die Bewerbungsunterlagen kannst du unter 
www.junge-islamkonferenz.de herunterladen. 
 

Worum es geht 

Die Gesellschaft in Deutschland ist religiös und kulturell vielfältiger geworden. Das zeigt 
auch die Statistik: Heute leben etwa vier Millionen Menschen mit muslimischem Migrations-
hintergrund in Deutschland, ungefähr die Hälfte von ihnen sind unter 25 Jahre alt. Aus 
diesem Grund möchten wir das vielfältige Zusammenleben in Deutschland mit Jugendlichen 
diskutieren und gemeinsam ein tragbares Konzept entwickeln, wie ein gesellschaftlicher und 
politischer Dialog zu den Themen Islam und Muslime in Deutschland aussehen kann.  

Mit diesen Fragen beschäftigt sich auch die seit 2006 vom Bundesinnenministerium 
einberufene Deutsche Islam Konferenz (DIK). Sie ist das bedeutendste Dialogforum 
zwischen dem deutschen Staat und den in Deutschland lebenden Muslimen. Sie setzt sich 
zusammen aus Vertretern der Regierung und muslimischen Verbandsvertretern sowie 
Einzelpersonen, die in regelmäßigen Treffen zentrale Fragestellungen miteinander 
diskutieren und Empfehlungen für die Praxis erarbeiten.  

Das Arbeitsprogramm der DIK wurde vorerst auf die laufende Legislaturperiode begrenzt. 
Demnach stellt sich die Frage, wie der Dialog zwischen Staat und den in Deutschland 
lebenden Muslimen nach der Bundestagswahl 2013 gestaltet wird. Die Junge Islam 
Konferenz setzt hier mit ihrer Bundeskonferenz 2013 an und bietet Euch eine Zukunftswerk-
statt, um Eure Meinungen und Ideen zu diesen Fragen zu diskutieren. Das Ergebnis wird im 
Anschluss dem Bundesinnenminister und den Teilnehmern der DIK überreicht.  
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Wann geht’s los?  
 
Die Bundeskonferenz der Jungen Islam Konferenz tagt an zwei Wochenenden in Berlin. Eine 
Teilnahme an beiden Terminen ist obligatorisch.  
 
 

 
1. Arbeitswochenende 

16./17. Februar 2013 in Berlin 
Humboldt-Universität zu Berlin 

 
 

2. Arbeitswochenende 
8./9. Und 10. März 2013 in Berlin 

Bundeshaus des Bundesministeriums des Innern 
 

 
 
Teilnehmen werden religiöse und nicht-religiöse Jugendliche unterschiedlicher Herkunft 
sowie Experten, Politiker und Praktiker aus dem Themenfeld. Deine Kosten für Unterkunft, 
Anfahrt und Rahmenprogramm werden übernommen.    
 
 
Du möchtest mitmachen? Dann bewirb Dich jetzt! 
 
Um Dich zu bewerben, fülle einfach die Bewerbungsunterlagen aus und schildere uns Deine 
Idee für ein zukünftiges Dialogformat über gesellschaftliche Vielfalt in Deutschland. Wir 
freuen uns über Deine Bewerbung per Email bis zum 6. Januar 2013 an jungeislamkonfe-
renz@hu-berlin.de. Die Bewerbungsunterlagen und mehr Informationen findest du auf 
unserer Webseite unter: www.junge-islamkonferenz.de 
 
 


